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Reichskanzler und Reichstag
O Berlin 12 Januar

Die große Wirkung der Reden welche der Reichskanzler
geſtern im Reichstage gehalten hat gab ſich auch darin kund
daß die heutige Sitzung zwar nicht ruhig aber doch gewiſſer
maßen matt verlief Es war mehr ein Schaumſpritzen als
eine wirkliche Bewegung der Wellen Die geiſtige Zehrung
wurde um ſo ſtärker von der geſtrigen Verhandlung beſtritten
als neben zwei konſervativen Rednern die fich völlig auf dem
Boden der Regierung bewegten kein Redner der Oppoſition
mit ſachlichen Ausführungen auf der Tribüne erſchien Kr
Haſenclever hielt nur die bekannte ſozialdemokratiſche Rede
und Herr Windthorſt ſetzte ſich mit dem Reichskanzler mehr
perſönlich als politiſch auseinander Vom Regierungstiſche
ſprachen der Kriegsminiſter welcher die militärtechniſchen
Gründe zugunſten einer unveränderten Annahme der Regierungs
vorlage nochmals zuſammenfaßte und der Reichskanzler ſelbſt
der in der Auseinanderſetzung mit dem ultramontanen Führer
keine Gelegenheit zur Entwicklung neuer politiſcher Geſichts

fand eine ſolche Gelegenheit nach ſeinen erſchöpfenden
usführungen von geſtern auch wohl nicht ſuchte
Die Stimmung im Reichstag iſt düſter Die fieberhafte

Aufregung von geſtern hat ſich zwar einigermaßen gelegt und
nachdem die Reden des Reichskanzlers in dem offizöſen Haupt
blatte nach dem ſtenographiſchen Wortlaute veröffentlicht worden
ſind erſcheinen ſie nicht ſo ſcharf und ſchroff als ſie geſtern
bei der elektriſchen Spannung im Sitzungsſaale des Reichstags
auf die Nerven der Hörer fielen Namentlich die Auseinander
ſetzung über die ſtagtsrechtliche Tragweite von S 59 der Reichs
verfaſſung ſieht ſich ſchwarz auf weiß erheblich harmloſer an
als da ſie zuerſt in die hoch erregte Verſammlung der Volks
vertreter geworfen wurde Die Preſſe thut wohl am beſten
daran dieſen aufſprühenden Funken nicht erſt zu einer Flamme
auzublaſen ſoweit ſich heute die entſprechenden Andeutungen
beurtheilen laſſen muß man dieſelben mehr als die dialektiſche
Verwerthung eines vorübergehenden Gedankens denn als die
erſte Ankündigung eines politiſchen Schachzuges betrachten Der
Schatten den ſie vor ſich herwerfen mag dunkel genug ſein
aber in einem Augenblicke in welchem ſich die greifbaren und
wirklichen Ereigniſſe ſo drängen wie in dem gegenwärtigen
rn politiſche Köpfe wenig geneigt ſein mit Schatten zu
ämpfen

Mag nun aber auch der erſte Eindruck der geſtrigen Reden
Bismarcks namentlich ſoweit ſie ſich gegen den Reichstag
richten ein übertrieben ſcharfer geweſen ſein ſo bleibt doch
noch genug übrig um die Lage als ſehr ernſt erſcheinen zu
laſſen Der Entſchluß des leitenden Stagtsmannes wenn
irgend möglich den Reichstag aufzulöſen um eine neue regie
rungsfreundliche Mehrheit zu gewinnen bleibt unter allen
Umſtänden beſtehen wie genau und man immer ſeine
geſtrigen Reden prüft Ja nach einer heutigen Andentung des
Fürſten Bismarck iſt vielleicht ſelbſt die Möglichkeit nicht
ausgeſchloſſen daß die Regierung gar nicht erſt die dritte und
letzte Leſung des Heergeſetzes abwartet ſondern den Reichstag
ſchon auflöſt wenn die Beſchlüſſe der zweiten Leſung eine Ver
weigerung des Septennats enthalten Der Reichstag fühlt

Halleſche Sagen und Müären

Unſere Zeit es iſt allbekannt iſt eine Zeit der Kritik Aus
dem Felsgeſtein bricht ſie die Reſte foſſiler Thiere um die
Zahl ihrer Halswirbel mit denen der lebenden Gattungen zu
vergleichen und aus der Verwandtſchaft Schlüſſe auf die
Deſcendenz und Trennung der Arten zu ziehen eine Vergleichung welche die Anatomie ſogar auf das Skelett des

Menſchen auszudehnen wagt
Seit den Tagen Bopps haben wir eine indogermaniſche

wir haben auch bereits eine ſemitiſche Sprachvergleichung
kühne Forſcher haben es gewagt ſogar die Urſprache unſerer
indogermaniſchen Stammeseltern zu rekonſtruiren und aus der
Gleichheit ihrer Worte und dem Vorhandenſein von Sprach
begriffen Rückſchlüſſe auf das Leben uralter Völker zu machen
Auch die lieblichen Gebilde der Sagen und Märchen werden
von dem Secirmeſſer der Kritik in ihre indogermaniſchen
mythologiſchen Beſtandtheile zerlegt und die leichtfüßig durch
die mondbeglänzte Zaubernacht hinhuſchenden Elfen wie die
in den Zwölfen in Wodans Gefolge n wilden
Jagdgeſellen müſſen es ſich gefallen laſſen den Kindern gluth
farbiger Jnderphantaſie den plaſtiſchen Figuren Althelleniens

als Vettern und Baſen vorgeſtellt zu werden Die gewaltigen
Dichtungen des gläubigen Mittelalters erweiſen ſich in ihren
Grundbeſtandtheilen altheidniſch nur vom verſöhnenden Elemente

ine Glaubens durchtränkt und umgebildet welch
under für den naiven Leſer wenn ihm die Tannhäuſerſage

die ihm in der Wagnerſchen Umgeſtaltung geläufig in einen
Frühlingsmythus verwandelt wenn ſich Siegfried aus den
Nibelungen als der leuchtende Balder und dieſer wieder als
der Ferntreffer Apollo entpuppt wenn ihm Prof Zachers
geniale Erklärung die tiefſinnige Parzivalſage auf den alt
indiſchen Somakultus zurückführt

Jakob Grimm war es der mit ſeinem Bruder Wilhelm
zuſammen der verſchollenen deutſchen Sage ſich annahm die
er ſorgfältig ſammelte Deutſche Sagen der Gebrüder Grimm
3 Bdoe 6 Aufl 1850 die des 3 Bandes 1886 der alle die
lieben kleinen Geſtalten des deutſchen e wieder zu
ſammenfand und den deutſchen Kindern ihre Zwergenwelt

wiederſchenkte Kinder und d wen geſammelt durch die
Gebrüder Grimm 2 Aufl 1819 22 und öfter der W
in der deutſchen Mythologie 4 Aufl von Meher 1874 78
die Grundlagen germaniſcher Mhythenſorſchung für immer er
baute Unſere germaniſche Mythologie iſt es wurde ſchon
Wen erwähnt als ein kräftiger Baum auf dem Boden der
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den Boden unter den Füßen ſchwanken er iſt offenbar über
raſcht von der haarſcharfen Spitze auf welche die Entſcheidung
eſtellt worden iſt in dieſer Lage der Dinge iſt es ſchwer zu
agen was morgen ſein wird

Die Entſcheidung liegt mehr denn je bei dem Centrum oder
genauer geſprochen bei Herrn Windthorſt Die deutſchfrei
ſinnige Fraktion hat geſtern abend beſchloſſen einmüthig das
Septennat zu verwerfen und für die dreijährige Bewilligung
der Präſenzſtärke zu ſtimmen mögen einzelne ihrer Mitglieder
was ſich weder beſtimmt behaupten noch beſtimmt beſtreiten
läßt den entſcheidenden Abſtimmungen fern bleiben ſo würde
dieſe Möglichkeit ſelbſt inbejahendem Falle von keiner nennens
werthen Bedeutung ſein Das Zünglein der Waage liegt alleinin der Hand des ultramontanen Führers Er ſelbſt ſprach

geſtern wie heute ſehr zuverſichtlich gegen das Septennat
immerhin aber hat er ſeine Partei nicht ausdrücklich und
zweifellos in gleicher Richtung verpflichtet Unter dieſen Um
ſtänden iſt die parlamentariſche Spannung ſo groß wie
vielleicht niemals früher ſeitdem es eine deutſche Volks
vertretung giebt ein Glück wenigſtens daß die Entſcheidung
alsbald fallen muß

Politiſche Ueberſicht
Die pariſer Blätter faſſen die Rede des Fürſten

Bismarck in friedlichem Sinne auf und erblicken in der
ſelben die wirkliche Abſicht Deutſchlands Frankreich nicht an
zugreifen ſie ſtellen zugleich in Abrede daß Frankreich daran
denke Deutſchland anzugreifen Der Temps meint die
Rede des deutſchen Reichskanzlers werde in Europa einen
hervorragend beruhigenden Eindruck machen Der Matin
ſagt Bismarck ſprach wahr Frankreich will den Frieden
aber die Rechnung vom Jahre 1870 iſt nicht geregelt ſo lange
die deutſche Fahne in Metz und Straßburg weht Das

XIX Siecle nennt die Rede Bismarcks ein wichtiges
Argument für die Gewährung aller vom Kriegsminiſter
Boulanger eingebrachten Kredite Der londoner
Standard ſagt die Deutſchen würden die hohe Stellung

die ſie unter den Völkern einnähmen nicht länger verdienen
wenn ſie taub blieben gegen die gewichtigen Worte des Fürſten
Bismarck und Moltke s und vorzögen ſich durch Haarſpal
tereien und Abſtraktionen parlamentariſcher Führer leiten zu
laſſen Sobald Frankreich oder Rußland glaubten Deutſch
land ſei ſeiner militäriſchen Laſten müde werde der Friede
nicht eine e geſichert ſein Die Times meint Deutſch
land könne mehr als andere Mächte zur Erhaltung des Frie
dens thun aber nur dann wenn es geſichert ſei gegen jeden
möglichen Angriff Das wiener Fremdenblatt
hebt den warmen und herzlichen Ton hervor in welchem Fürſt
Bismarck in Durchführung ſeiner Friedensmiſſion Oeſterreichs
gedachte Wenn Fürſt Bismarck den Einfluß der Dreikaiſer
mächte auf die Befeſtigung des Friedens hervorgehoben wenn
er die freundlichen Beziehungen dieſer Mächte zu einander be
tont habe ſo könne dies Oeſterreich nur mit hoher Befriedi
gung erfüllen als eine nachdrückliche Widerlegung der ſo viel
fach variirten Meinung als wäre das Verhältniß Deutſchlands
zu Rußland jemals geeignet geweſen das Band zu lockern
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indogermaniſchen Mythenbildung erwachſen natürlich mußte
er von den Nebeln und Stürmen nordiſcher Winternächte
umfluthet weit andere Früchte zeitigen als der Blüthenbaum
helleniſcher Phantaſie unter dem blauen Himmel einer ſüd
lichen Landſchaft Den plaſtiſchen Geſtalten der Königin
Mutter Juno der hochgeſchürzten Diana der goldenen
Aphrodite können ſich die verhuſchenden und ineinander ver
ſchwimmenden Figuren von Frigg und Frega Holde und
Berchta an greifbarer Deutlichkeit nicht z Seite ſtellen Der
flügelbeſchuhte Windgott Hermes ſitzt als germaniſcher Wodan
bald majeſtätiſch Götter und Menſchen beherrſchend auf ſeinem
Throne bald zieht er mit ſeinen wilden Geſellen auf
geſpenſtiſchen Roſſen durch die toſende Winternacht aber
nicht allein mangelnde Geſtaltungskraft der germäniſchen
Phantaſie hat die Züge der Eötter ſo wild und wirr
gemacht dazu kommt die ſchlechte Ueberlieferung die uns zwingt
die deutſchen Mythen faſt ganz aus den ſtammverwandten
nordiſchen zu rekonſtruiren die Umbildungen durch die chriſt
lichen Prieſter die in blindem Eifer bald die alten Götter als
Teufel und Unholde verſchrieen ſo wird aus der freund
lichen Holda die Hexe Frau Holle bald ihre Züge und
Thaten auf chriſtliche Heilige übertrugen ſo werden die
Donarsberge Petersberge und Züge des Wodan werden
St Georg und St Martin zugeſchrieben dazu kommt
die Anthropomorphiſirung d h Vermenſchlichung der alten
Götter Züge von Donar werden auf Dietrich von Bern alias
Theoderich d Gr übertragen Wodan als wilder Jäger mit
dem braunſchweigiſchen Oberjägermeiſter Hackelberg verbunden

die alten Mythen werden hiſtoriſch kokaliſirt die Verhält
niſſe werden kleiner und es ſind Sagen und Märchen des
Volkes entſtanden Und nun lieber Leſer wirſt Du an den

des Horaz denken parturiunt montes nascetur
ridiculus mus wenn ich nach dieſer hochklingenden mytho
logiſchen Einleitung mit meiner eigentlichen Abſicht heraus
rücke Dir nur ein paar unſerer alten halle ſchen Mären zu
erzählen rank und ſchlank wie ſie mir gerade einfallen oder
Emil Sommer ſie in ſeinem niedlichen Büchlein vor
erzählt

Der Gütchenteich
Weißt Du lieber Leſer wo in Halle die kleinen Kinder

Hiermit ſoll natürlich nicht ausgeſprochen ſein daß alle unſere
Sagen auf altgermaniſcher Mythologie beruhen daneben beſteht
ein guter Stock echt hi h aber ſehr oft findet 53die Erſcheinung daß Sagen beider Arten in einander übergehen
und verſchmelzen

das Oeſterreich mit Deutſchland ſo innig verknüpfe Die
Preſſe betont was Fürſt Bismarck geſagt ſei überzeugend

für jeden Redlichen ſeine Bemerkungen über Frankreich zeigten
Achtung vor der franzöſiſchen Nation und das ſtolze deutſche
Machtbewußtſein welches er ausdrückte ſei frei von jeder Ver
letzung fremder Empfindlichkeit Das Schwergewicht ſeiner
Ausführungen liege in dem Appell an gewiſſe Reichstags
abgeordnete die Wahrung des Deutſchen Reiches ſei die Parole
für die Abſtimmung des Reichstags oder für Neuwahlen

Jn das engliſche Miniſterium hat nun auch der Tod
noch eine Lücke geriſſen Lord Jddesleigh erkrankte am
Mittwoch nachmittag plötzlich als er eben im Begriff war die
Treppe zu Lord Salisburys Amtswohnung in Downing Street
hinaufzugehen Er wurde ſofort in ein Zimmer Lord Salis
burys gebracht ſtarb aber bereits nach wenigen Minuten
nachdem ſein Sohn und zwei Aerzte herbeigerufen waren
Lord Jddesleigh hatte ſeit vielen Jahren ein Herzleiden

Die deutſchböhmiſchen Landtagsab geordneten er
hielten eine Zuſchrift des Oberſtlandmarſchalls binnen vier
zehn Tagen im Landtage zu erſcheinen oder ihr Ausbleibenrechtfertigen wibrigeeſa s ſie ihrer Mandate für verluſ

erklärt werden würden
Während die Vorſchriften über die Mobilmachung des

Heeres in allen Staaten geheim gehalten zu werden pflegen
beſtand dieſe Maßregel beim niederländiſchen Heere bis
zur Stunde noch nicht nunmehr werden aber wie die Köln
Ztg vernimmt im Kriegsminiſterium die nöthigen Schritte
gethan werden um in dieſer Hinſicht dem Beiſpiel anderer
Mächte zu folgen

Frankreich und Rumänien ſind übereingekommen das
ſeit dem 1 Juli v J beſtehende proviſoriſche Handels
verhältniß bis zum 1 April d J zunächſt weiter beſtehen
zu laſſen

Nach Meldungen aus Konſtantinopel hätte der Gouver
neur von Kretfa Savas Paſcha demiſſionirt weil ihm
die Abſendung von Verſtärkungen die er zur Steuerung von
Agitationen verlangt hätte verweigert worden wäre
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Newyork 12 Jan Achthundert Schiffsauflader

welche an dem Cheſapeake Ohio Kanal in Newport gearbeitet
und die Arbeit eingeſtellt hatten verhinderten 8000 Arbeiter die
Arbeiten fortzuſetzen Vier Compagnien Miliz Truppen ſind
zur den federherſte ung der Ordnung nach Newport entſandt
worden

an

Deutſches Reich
Berlin 12 Jan Se Maj der Kaiſer beſuchte geſtern

abend die Vorſtellung im Opernhaufſe nach deren Schluß bei den
Majeſtäten eine kleinere u ſtattfand zu welcher auch
die Frau Erbprinzeſſin von Meiningen und der Prinz und die
Prinzeſſin Friedrich von Hohenzollern geladen waren
Heute vormittag empfing der Kaiſer den Oberſtlieutenant Frhrn
v Eberſte in vom Königs GrenadierRegiment 2 Weſtpr Nr 7
und arbeitete mit dem Chef des CwilKabinets Um 1 Uhr
begab ſich der Kaiſer zur Beiwohnung der Tauffeierlichkeit beim
Prinzen und der Prinzeſſin Biron von Kurland nach deren

S h

herkommen wenigſtens früher herkamen und wo Du ſelbſt
wenn Du ein gebürtiger Hallenſer biſt auch hergekommen biſt
Aus dem Gütchenteiche Das war der jetzt a verſchüttete
alte tiefe Teich zwiſchen dem Geiſt und Steinthore bei dem
Dr Allihn ſchen Grundſtück Jn den iſt auch mal nachts eine
Gräfin in ſchwarzer Kutſche gefahren und darin verſchwunden
Nach einigen ſo heißt es in der Sage iſt er ohne Grund

doch nach andern ſtand an dem Platze früher ein Schloß
welches in die Erde verſunken und an deſſen Stelle der Teich
getreten iſt und bei hellem Wetter ſoll man noch die Thurm
ſpitze in der Tiefe ſchimmern ſehen

Die Kinder welche zu Glaucho geboren kommen aus dem
auch verſchwundenen Teich am rothen Thor hinter dem

Waiſenhausgarten
Der Name des Gütchenteiches iſt mythologiſch zu erklären

Kobolde oder Wichtelmänner die bekanntlich nach altheidniſcher
Sage wem ſie hold ſind viel heimlichen Nutzen bringen
ihren Feinden aber ebenſoviel Poſſen und Schabernack anrichten
nannte man euphemiſtiſch die Gütchen d h ſo viel als die
kleinen Guten Von dieſen Geſellen ſoll der Teich bevölkert
geweſen ſein und daher ſeinen Namen führen

Und nun freundlicher Leſer möchteſt du auch wiſſen woher
denn unſere alte Stadt Halle ihren Urſprung ableitet man
ſagt gemeiniglich von der Salzqaelle und die gelehrten Leute
haben viel darüber geſtritten Wie aber dieſe zu Tage ge
kommen davon berichtet auch eine allerdings nicht hochpoetiſche
Sage

Entdeckung der Salzquelle zu Halle
Man erzählt als in uralten Zeiten annoch vor des Herrn

Chriſti Geburt ein Hirte daſelbſt gehütet da hat ſich eine
Sau bei heißem Wetter in dem Salzwa ſer abgekühlt Als
ſie ſich nachmals an der Sonne abtrocknete haben ihr die
Borſten von dem Salz ſtark geglänzt da hat man vermuthet
daß eine Salzquelle daſelbſt breche welches ſich auch nach
weiterer Schürfung und Einſenkung gefunden Auch über
die Erbauung von Halle und die Rechte der Halloren
weiß die Sage zu berichten Jn alter Zeit ſtanden dort wo
nun die Stadt Halle erbaut iſt nur ſechs und neunzig e
aus Stroh und Holz und in dieſen wohnten die aälteſten

und ſotten ihr Salz Sie waren adligen Ge
chlechtes und aus jener Zeit ſtammt noch das adlige Wappen

Der frenndliche Leſer wird bemerken daß die Sage vomGütchenteich dem Sagenkreis der a 1 die in
aus der deutſchen angenheit behandelteFreytags

hochpoetiſche Sage von dem Thränenkruge gehört dieſem Kreiſe an
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Palais Es waren etwa 30 Perſonen welche dem Taufakte bei
wohnten Ein Eckſalon war zur Taufkapelle umgewandelt und
der Se entſprechend geſchmückt Während des vom Oberhof
und Domprediger D Kögel vollzogenen Taufaktes wurde der
Täuſling vom Kaiſer gehalten und erhielt nach ſeinem vor
nehmſten Pathen den Rufnamen Wilhelm außerdem noch die
Namen Karl Ernſt Ludwig Der Kronprinz empfing geſtern

den ſächſiſchen Stabsarzt Dr Wolf Der japaniſche Prinz
Akihito Komatſu No Miya wird morgen vom Kaiſer in be
ſonderer Audienz empfangen und ſpäter mit ſeinen Begleitern
von den Majeſtäten zur Tafel geladen werden Jin Gefolge des
japaniſchen Prinzen und deſſen Gemahlin befinden ſo der Ober
ofmeiſter Yoſhitane Sannomiya und Gemahlin der japaniſche

Marineminiſter Saigo die Hofdame Mlle Kavaga und die beiden
Adjutanten Oberſtlieutenant Naobumi Tatſumi und Kapitän Graf
Toſhiaya Bodjo

Berlin 12 Jan Der Reichstag ſetzte heute die
weite Berathung der Militärvorlage fort Abg v Helldorff trat für die unveränderte W Forderngen

ein Mit der Bewilligung von jedem Mann und jedem
Groſchen ſei es nicht gethan die Bewilligung müſſe auch auf
die nöthige Zeitdauer erfolgen und die Gewährung auf nur
drei Tr erſchüttere die Grundlage der Armee Was wir
an Zahl hinter unſern Gegnern zurückbleiben müßten wir
durch die Ueberlegenheit unſerer militäriſchen Organiſation
ausgleichen Die un Belaſtungen ſeien nicht un
erträglich Die vorgeſchlagene Reichseinkommenſteuer aber ſei
nur ein Ausfluß r mnegicher ufreizung Während dieſer
Rede war der Reichskanzler erſchienen Abg Haſenclever
meinte die geſtrigen Reden des Fürſten Bismarck könnten nur
in dem Vorſatz beſtärken die Vorlage abzulehnen denn ſie
hätten bewieſen daß die Gefahren von auswärts gar nicht ſo
groß ſeien Die eigentliche Abſicht der Vorlage ſei vielmehr
nach innen gerichtet die u er Reaktion ſollten ſchärfer
angezogen und dafür ein gefügiger Reichstag gewonnen werden
Der Redner dem eine Aeußerung daß der Reichskanzler
wegen ſeiner Angriffe auf das Parlament von ſeinem Platz
verdrängt werden müſſe auch einen Ordnungsruf eintrug übte
dann ſeinen Spott an dem Entrüſtungsſturm und dem
Patriotismus der Freunde der Vorlage der da aufhöre wo
der Geldbeutel anfange inſichtlich der taktiſchen Stellung
ſeiner Partei theilte der Redner mit die Sozialdemokraten
würden ſich bei allen Anträgen in der zweiten Leſung der Ab
ſtimmung enthalten um den häuslichen Krieg der anderen
Parteien nicht zu ſtören und die Sache der Oppoſition nicht
zu erſchweren Sie würden dann ſchließlich für den Dreijahre
Antrag Stauffenberg ſtimmen damit derſelbe in die dritte
Leſung komme endlich aber in dritter Leſung würden ſie gegen
das ganze Geſetz ſtimmen Dann nahm der Kriegsminiſter
v Bronſart das Wort um in längeren Ausführungen auf
die geſtrigen Reden der Abgg v Stauffenberg und Windt
horſt zu antworten und noch einmal die militäriſchen Geſichts
punkte darzulegen welche bei jedem einzelnen Punkt der Vor
lage maßgebend geweſen ſeien und unbedingt feſtgehalten
werden müßten Die Militärverwaltung habe ſich bei ihren
Forderungen ſowohl hinſichtlich der perſönlichen Laſten als der
Koſten auf das Unerläßlichſte beſchränkt Namens der Reichs
partei befürwortet dann Abg Graf Behr die Annahme der
Vorlage Abg Windthorſt ſuchte ſeine Partei gegen den
Vorwurf der Bündniſſe mit Sozialdemokraten und Demo
kraten zu vertheidigen und antwortete dann auf die geſtrigen
Ausführungen des Reichskanzlers bezügl der Wiederherſtellung
des Königreichs De Die Heftigkeit ſeiner Aueßerungen
trug ihm einen Ordnungsruf ein Dann ſuchte der Redner
in langen und theilweiſe von ſehr erregter Stimmung zeugen
den Ausführungen die Bewilligung auf drei Jahre zu recht
fertigen wobei er wieder ſtark mit dem letzten Mann und
letzten Groſchen gerirte Die Ausſichten auf eine Verſtändi
gung ſchwanden während der gereizten Worte des Centrums
führers immer mehr Zum Schluß ergriff wieder der Reichs

kanzler das Wort Er legte dar daß die Regierung ſich un
möglich auf den guten Willen jedes folgenden Reichstags ver
laſſen könne angeſichts einer ſo unzuverläſſigen durch die
verſchiedenartigſten Elemente gebildeten und nur durch die Feind
ſchaft gegen die Regierung einigermaßen zuſammengehaltenen
Majorität Die weitere Rede des Reichskanzlers geſtaltete ſich
zu einer gründlichen und für den Centrumsführer vernichten
den Abrechnung und einem nochmaligen ernſten Appell an den

Reichstag die Vorlage anzunehmen unter Hinweis auf die
kritiſchen Folgen der Ablehnung Morgen wird die Verhand
lung fortgeſetzt werden

Der Reichskanzler hat in ſeiner großen Rede zwar dieAeußerungen ſeiner konſervativen Freunbe desavouirt daß nach

erfolgter Auflöſung des Reichstags das Militärgeſetz octroyirt
werden ſollte indem er anerkannte daß bis zum 1 April 1888
das beſtehende Militärgeſetz vom Mai 1880 maßgebend bleiben
würde Nichtsdeſtoweniger gab er einen Kommentar zu der
Reichsverfaſſung zum beſten der in den weiteſten Kreiſen Auf
ſehen und Erſtaunen hervorrufen wird Es handelt ſich um
die Erklärung daß die Bewilligung der um 41,000 Mann
erhöhten Präſenzziffer der Regierung auf 3 Jahre das deutſche
Reich wehrloſer mache als es nach ſeiner des Reichskanzlers
Ueberzeugung ſein könnte und daß demnach der Bundesrath
ein ſolches Geſetz ablehnen würde Denn eine dreijährige Feſt
tellung der Präſenzziffer ſei gleichbedeutend mit einer Vervielſit ung gefährlicher Kriſen Auf die konnte

der Reichskanzler ſich nicht er r denn 1867 1871 1874
und 1880 iſt die Feſtſtellung der Friedenspräſenz ohne Konflikt
erfolgt Aber nach 3 Jahren würde der Konflikt unvermeid
lich ſein Was geſchieht fragt der Reichskanzler wenn ein
Reichsgeſetz über die Feſtſtellung der Friedenspräſenz nach
3 Jahren nicht zuſtande kommt Weshalb das Geſetz nicht
zuſtande kommen ſoll verräth der Reichskanzler nicht Sind
doch die erhöhten Friedenspräſenzen ſeit 1867 mit ſtets ſteigen
den Majoritäten bewilligt worden und beſteht doch heute wie
Fürſt Bismarck ſelbſt anerkannt hat über die Höhe der Prä
ſenz überhaupt kein Streit mehr darüber ſind Deutſchkonſer
vative Reichspartei Nationalliberale Centrum und Deutſch
freiſinnige einverſtanden Trotzdem citirt Fürſt Bismarck das
Schreckbild des Konflikts Art 60 ſagt der Reichskanzler
limitirt die Präſenz welche nach Art 59 jeder wehrpflichtige
Deutſche gehört 7 Jahre lang dem ſtehenden Heere u ſ w

alle Wehrpflichtigen umfaßt Rommt das in Art 60 vor
geſehene Geſetz nicht zuſtande ſo würden alle Wehrpflichtigen
auch thatſächlich einzuſtellen ſein Da das aber unmöglich
habe Art 63 beſtimmt daß der Kaiſer den Präſenzſtand der
Kontingente des Reichsheeres beſtimmen ſolle Alſo hat der
Kaiſer die Präſenzziffer feſtzuſtellen Dieſe Jnterpretation der
Verfaſſung iſt abſolut haltlos Die Friedenspräſenzziffer
iſt nach Art 60 im Wege der Reichsgeſetzgebung alſo durch
übereinſtimmenden Beſchluß des Bundesraths und Reichstags
feſtzuſtellen Daß das im einzelnen Falle nicht gelingen könne
ſetzt die Reichsverfaſſung nicht vorgus weil ſie der Regierung
die Möglichkeit giebt gegen einen widerſpenſtigen Reichstag
an das Land zu appelliren Der Fall daß die Regierung ein
Geſetz nicht zuſtande kommen laſſen will iſt in der Verfaſſung
mit Recht nicht vorgeſehen Wohl aber trifft ſie Vorkehrungen
bezüglich der Zahlungspflicht der Einzelſtaaten Falls nach
Ablauf des Proviſoriums 31 Dez 1871 eine Abänderung
der in Art 60 feſtgeſetzten Präſenzziffer nicht erfolgt ſo be
ſtimmt Art 62 an der Präſenzziffer des Art 60 ſolle bis
zum Zuſtandekommen des Geſetzes feſtgehalten werden Wenn
dieſe Beſtimmung auch jetzt noch obgleich das Proviſorium Wind
längſt beendigt iſt Geltung haben ſoll ſo würde die Re
gierung falls in Zukunft ein Reichsgeſetz über die Friedens
präſenzſtärke nicht zuſtande kommt an der beſtehenden
Ziffer alſo 427,000 Mann feſthalten müſſen Nach der
eigenen Theorie des Reichskanzlers iſt eine Erhöhung der be
ſtehenden Ziffer nur mit Zuſtimmung des Reichstags
möglich Daß der Kaiſer nach Art 63 den Präfſenzſtand feſt
zuſtellen habe iſt in dem Sinne wie der Reichskanzler meint
nicht richtig Art 60 bezeichnet die Rechte welche der Kaiſer
als Oberbefehlshaber des deutſchen Heeres ausübt und dazu
gehört auch die Beſtimmung über den Praäſenzſtand die
Gliederung und Eintheilung der Kontingente des Reichs
heeres u ſ d h er vertheilt die durch Geſetz feſtgeſtellte
Präſenzziffer der Armee auf die einzelnen Kontingente Die
Sache liegt demnach ganz anders wie der Rejchskanzler be
hauptet Es handelt ſich nicht um den Gegenſatz zwiſchen
kaiſerlichem und Parlamentsheer in dem Sinne als ob das
Heer jetzt ein kaiſerliches nach Bewilligung der Präſenzzahl
auf 3 Jahre aber ein Parlamentsheer iſt Aufgrund der Ver
faſſung iſt das deutſche Heer den Vorſchriften der Verfaſſung

und der geſetzlich und verfaſſungsmäßig geregelten Mitwirkung
der geſetzgebenden Faktoren unterworfen der Weg zum kaiſerlichen Heer führt über die Trümmer der Verſaſſung und
über die Leiche des Reichstags

Von glaubwürdiger Seite wird der Frankf Ztg berichtetdaß Preußen in den ſchwebenden tirchenpolitiſch en Ver

handlungen mit der Kurie bis jetzt nur die Zulaſſung
ſolcher Orden zugeſtanden habe deren Regel ſie ausſchließlich
zu Werken chriſtlicher Barmherzigkeit verpflichtet und die ſich
ereit erklären die Oberaufſicht des Staates anzuerkennen

Von derſelben Seite verlautet daß für die nächſten Reichs
tagswahlen die Behörden noch ſchärfer als bisher ſchon die
Wahlagitation der Sozialdemokraten unter
drücken werden

Aus Altona wird folgende kriegeriſche Mittheilung ver
breitet Von Norden kommend paſſirten geſtern ſieb zig
Waggonladungen däniſcher Pferde für die fran
zöſiſche Artillerie beſtimmt unſere Stadt

Durch den Tod des deutſchfreiſinnigen Abg Dirichlet iſt
im Abgeordnetenhauſe ein Mandat der Stadt Breslau und im
Reichstag das Mandat für den ſchleſiſchen Wahlkreis Landshut
Bolkenhayn erledigt Das letztere gewann Dirichlet in engerer
Wahl gegen einen durch Unterſtützung der Ultra
montanen Vorher war der Wahlkreis lange Jahre ununter
brochen von dem Abg Gneiſt vertreten

Von der deutſch freiſinnigen Partei ſind bei der
Militärdebatte ſämmtliche Mitglieder bis auf die beiden durch
Krankheit verhinderten Abgeordneten Dr Braun und Schwarz
im Reichstage anweſend

Die von der Köln Ztg gebrachte Nachricht die Ver
wandten des Herrn Lüderitz in Bremen hätten die Meldung
empfangen der Chef des Hauſes ſei an der Oranjemündung ver
ſtorben iſt nach der WeſerZtg unwahr Lüderitz hatte mir
einem Zuge von Ochſenwagen nach dem Oranjefluß eine Expedition
gemacht und hatte dann auf einem Segeltuchboote welches man
zuſammengelegt unter dem Arme tragen kann die Fahrt auf dem
Fluſſe abwärts gemacht um zu zeigen daß man die gefürchtete
Barre deſſelben thatſächlich überſchreiten könne Er hat da er
ein gewandter und ſehr kräftiger Mann iſt auch die Barre über
ſchritten iſt dann aber auf der Fahrt von dort nach Angra
Pequena verſchwunden ſodaß man ſeit zwei Monaten nichts von
ihm gehört hat An ſich iſt eine ſolche Zeit nicht bedenklich da
zuweilen fünf oder ſechs Monate vergehen ehe man dort von
Reiſenden oder Karawanen wieder etwas hört Hierbei iſt aber
in Betracht zu ziehen daß das kleine Boot nicht auf ſo lange
Proviant hätte mit ſich führen können Jn Bremen nimmt man
an daß Lüderitz entweder von Eingeborenen gefangen gehalten
v afer von einem vorbeifahrenden Schiffe aufgenommen
worden iſt

Halle den 13 Januar
Meteorologliſche Statkon

12 Jan 9 U abs 13 Jan 7 U mgs
Barometer Millimeler 763,1 763 6Thermometer Celſius 6,7 7,5Relative Feuchtigkeit 1000 100 o
ind SO1 SO 16 U früh Thaupunkt u d K H 6,9

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
12 Jan 8 U morgens Die Veränderungen im Luſtdruck waren erheblich

Ueber Britannien hatte der Luftdruck raſch und ſtark zugenommen die geſtern
bezeichnete Depreſſion befand ſich an der Norwegiſchen Küſte am Kanal war
ein neues Minimum erſchienen und ſehr hoher Luſtdruck befand ſich über Ruß
land Jn Mitteleuropa bielt bei meiſt ſüdöſtl Luftbewegung das meiſt trübe
nebelige Froſtwetter noch an Haparanda 765 2 Süd ſtark bedeckt Moskau
782 15 Südoſt ſtill wolkenlos Hamburg 770 4 Südoſt/ſchwach Nebel
Wien 771 10 ſtill wolkenlos Nizza 767 6 Oſt ſchwach wolkenlos

Paris 768 0 Süd ſchwach bedeckt 2
Univerſitäts Nachrichten

zp Göttingen 12 Jan Profeſſor C Klein Lehrer der
Mineralogie an unſerer Ipivegſtät hat einen Ruf an die
Univerſität Berlin erhalten Er ſoll dort an die Stelle des
verſtorbenen Geheimraths Profeſſor Webski treten

Breslau Der bisherige Privatdozent Ober und Religions
lehrer am Matthias Gymnaſium hierſelbſt Dr Karl Joſef
Müller iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der katholiſch
theologiſchen Fakultät hieſiger Univerſität ernannt

welches beim Pfingſtbier vor dem Zuge der Halloren her
getragen wird Als ſie nun eines Mittags vor ihren Hütten
ſaßen kam der Biſchof vorbei welchem das ganze Land ge
hörte und welcher zu Giebichenſtein ſeinen Sitz hatte Den
baten ſie um Erlaubniß an dieſer Stelle eine Stadt zu bauen
Der Biſchof lachte und fragte ſie ob ſie einen guten Käufer
für ihre Lumpen gefunden hätten daß ſie davon Städte
bauen wollten denn ſie ſahen ſehr ärmlich aus Sie aber
antworteten

Han wir hüte Water un Holt
So han wir morne Silber un Gold

Nun ſo baut in Gottes Namen mit Waſſer und Holz,
rief der Biſchof und es leucht euch Sonne Mond und
Sterne Und zum Andenken an jenen Ausſpruch ſtehen

jetzt im Wappen der Stadt Halle Sonne Mond und
terne
Ein Jahr darauf kam der Biſchof wieder des Weges und

nun ſah er die ſchöne Stadt Halle an der Stelle jener Hütten
ſtehen und die Halloren eilten ihm entgegen und dankten ihm
fußfällig daß er ihnen erlaubt hätte die Stadt auf ſeinem
Grunde zu bauen Und weil das Gedränge zu groß wurde
ſetzte man den Biſchof auf einen Eſel der nach Halle kam
und vor ihm her ſtreute man um den Biſchof zu ehren

lauter Roſen Zum Andenken daran iſt noch heut das Wahr
zeichen von b ein Eſel der auf Roſen geht

Bekannt iſt die Sage welche die Halloren bei der Thron
beſteigung jedes neuen Königs an den Hof führt Zwölf
rieſige Halloren hatten ſich in den Kriegen Kaiſer Karls des
Großen ſo ausgezeichnet daß der Kaiſer den Halloren aus
Dankbarkeit beſondere Rechte verlieh außerdem ſchenkte er
ihnen auch zum Andenken das Pferd welches er geritten und
die Fahne die ſie geführt hatten und er beſtimmte daß jeder
ſeiner Nachfolger bei dem Huldigungseide ihnen ein Roß das
er ſelbſt geritten mit königlichem Sattelzeug und eine Fahneſchenken ſolle Die Verpflichtung haben Preußens Könige
ſtets erfüllt

Unter den Rechten welche die Halloren von Karl dem
Großen empfingen war das größte daß ſie ſelbſt Gericht halten
und über Leben und Tod entſcheiden durften Zum Zeichen
dafür ſtellte er den Roland in ihre Stadt der jetzt noch in
Halle auf dem Markte ſteht

Wie die Hallorenſagen zu den hiſtoriſchen Sagen gehören
zu dieſen wenigſtens gehört auch die Sage vom S per
nach der Hallenſer Verſion dem Erbauer der Moritzkirche die

ich da ich ſie als allbekannt vorausſetze übergehe ſo knüpfen
auch diejenigen an hiſtoriſche Verhältniſſe gerne an welche
überall da wo ein altes Kloſter noch ſteht oder geſtanden von
dem bei Nacht wandelnden Mönche zu erzählen wiſſen Ur
ſprünglich ſind auch dieſe Mönche mhthologiſche Perſönlich
keiten den Kobolden verwandt und ihren Namen nur dem
grauen Gewand verdankend Auch Halle hat ſeinen Mönch

Er zeigt ſich in der Saline auch geht er um Mitternacht
oft quer über den Markt und an dem einzeln ſtehenden Thurm
auf der Leipzigerſtraße auf und ab auf dieſem Thurme ſah
er früher auch manchmal aus den Schalllöchern und pflegte
die Uhr vorzuſtellen wenn ein Feuer ausbrechen ſollte Viele
alte Leute in Halle ſo heißt es weiter bei Sommer ent
ſinnen ſich noch den Mönch in der ſeitdem abgebrochenen
Garniſonkirche geſehen zu haben Beſonders bekannt wegen
ſeiner nächtlichen Fahrten iſt auch der Mönch vom Petersberge
der ſeine Wanderungen bis Giebichenſtein ausdehnt

Auch die auf Holda oder Berchta zurückzuführenden bekannt
lich in ganz Deutſchland verbreiteten weißen Frauen ich
erinnere an die berühmte weiße Frau im berliner Schloſſe
ſind in der Umgegend von Halle vertreten eine erſcheint an
einem großen Steine bei dem Dorfe Mötzlich eine Stunde
von unſerer Stadt Eine andere geht in der Dölauer Haide
um nach andern aber iſt eine Prinzeſſin in die Haide ver
wünſcht und zeigt ſich bisweilen in ſchwarzem Kleide mit
weißer Schürze hoher weiß und ſchwarzgewürfelter Mütze
und einem Schlüſſelbunde im Gürtel

Jn der Dölauer Haide iſt es überhaupt des Nachts nicht
ſicher am Tage freilich auch nicht wegen der vielen Baſſer
mannſchen Geſtalten insbeſondere in der Gegend von Granau
Zwiſchen der granauer Kirche und der Haide ſpukt nämlich
ein ſonderbares Weſen von dem man nicht recht weiß ob es
ein Menſch ein Hund oder ein Bär iſt Oft ſchon haben
Jäger nach demſelben geſchoſſen allein es verſpottet ihre
Kugeln macht Männchen wie ein Haſe klatſcht ſpottend in die
Hände und verſchwinbet mit einem Hohngelächter in der
granauer Dorfkirche

Es wäre nun ein Wunder wenn eine Stadt an einem Fluſſe
keine Nixſagen aufzuweiſen hätte und daran iſt denn auch
in und um r in der That kein Mangel

Zunächſt hat die Elſter ihren Nix und der benahm ſich auch
wie die Sage berichtet gar nicht b übel Die Elſter bei
Beeſen führte nämlich früher Goldſand und die Bauern des
Dorfes fanden oft in den Mägen ihrer Gänſe und Enten
Goldkörner Einſt ſonnte ſich ein Nir in der Nähe des Fluſſes

auf einer grünen Weide einige rohe Bauerburſchen ſahen ihn
und warfen mit Steinen nach ihm da wurde der Nix zornig
und tauchte eilig in den Fluß welcher ſeit dieſer Zeit wohl
noch gelben Sand aber kein Gold mehr führt
Eine merkwürdige Sage aber geht von einem Saalnix die
ihres orginellen Charakters wegen nicht ohne Intereſſe ſein
dürfte Bei Giebichenſtein in der Saale wohnte ein Nix mit
ſeiner Frau Der kam einſt bei Nacht zur Wehmutter und
bat ſie mit ihm zu gehen da ſie ſich jedoch weigerte drohte
er ſie auf der Stelle zu erſchlagen wenn ſie ihm nicht folge
Da ging ſie denn zitternd hinter ihm her und wie ſie an die
Saale kamen ſchlug der Nix mit einer Ruthe auf das Waſſer
Alsbald thaten ſich die Wellen auf und beide ſchritten eine
ſchöne breite Treppe hinab in das Nixhaus welches ein hoher
königlicher Palaſt war und von Gold und Silber und Edel
ſteinen ſtrahlte Die Wehmutter fand hier das Nixweibchen
in Kindesnöthen und ſtand ihr bei Und als ſie fertig war
und der Nix aus der Stube ging ihre n zu holen
raunte ihr das Weibchen heimlich zu Wenn mein Mann
jetzt wiederkommt und euch Ppfe Schätze anbietet nehmt ja
nicht mehr als ihr rn ich von den Menſchen bekommt
ſonſt könnte es euch übel ergehen Da kam der Nix zurück
mit einer Mulde voll Goldgulden und andrer Gold und
Silbermünze und er ſprach zu der Frau Hier nehmt für
eure Mühe ſo viel euch gefällt und dabei wühlte er mit der
Hand in der Mulde daß die Stücke luſtig klimperten Sie
aber nahm nur ein Viergroſchenſtück Das iſt dein Glück
Alte ſprach der Nix hätteſt du mehr genommen ſo hätt
ich dir den Hals umgedreht Hierauf führte er die Frau
wieder zu der Treppe und ſie ſtieg die Stufen hinauf und
hörte das Waſſer hinter ſich zuſammenrauſchen doch wagte ſie
ſich nicht umzuſehen bis ſie auf ihrer Thürſchwelle ſtand

Jch könnte mit dem gütigen Leſer noch mancherlei über
halliſche Sagen und Mären plaudern wenn der Raum es
vergönnte Warum ich dieſe ruinenhaften Sagenreſte hier
mitgetheilt Um mein Scherflein dazu beizutragen daß das
Intereſſe unſerer dahinbrauſenden ſchnelllebigen Zeit an den
verklingenden Mären und Sagen der Heimat nicht ganz unter
gehe dem Forſcher bleibt mit den Sagen ein wichtiges Ma
terial zu mee und völkerpſychologiſchen Studien
dem Volke aber ein reicher goldener Schatz der Poeſie er
Nur Was aus den zerriſſenen Fäden von Sagen und

ärchengebilden ſich neu zuſammenweben läßt hat die Phan
taſie Shakeſpegre s im Sommernachtstraum gezeigt Dr
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Der Afrikareiſende Krauſe hat einer neueren Nachricht

der Kreuzztg aus Accera Goldküſte zufolge Moſi erreicht und
iſt am 26 Okt nach Timbuklu aufgebrochen Das Reich Moſi
liegt ungefähr zwiſchen 11 und 129 n Br und 1 und 5 w L
von Paris Krauſe hatte am 26 Okt demnach etwa die Hälfte
des Weges zwiſchen Accra und Timbuktu zurückgelegt

Ueber den gegenwärtigen Zuſtand der Sophienkirche in
Konſtantinopel welche bekanntlich von den Türken als Haupt
moſchee benutzt wird giebt ein rig im Orient weilender
der Magd Ztg befreundeter Architekt eine wenig erbauliche
Nachricht as ſtolzeſte großartigſte Denkmal altchriſtlicher M
Baukunſt welches unter Juſtinian nach 432 durch Jſioloros
von Milet und Anthemios von Trnralles errichtet wurde geht ab
unrettbar dem Untergange entgegen Sowohl im Aeußern wieim Jnnern hat der Verſan in einer Weiſe zugenommen daß
man dem gigantiſchen Bauwerk kaum noch ein Säkulum zuerkennen
kann Nach der r befindet ſich die Sophienkirche im
Zuſtande gräulichſter Verwahrloſung denn die türkiſche Regierung
trägt nur in un rer Weiſe für die Erhaltung dieſes Bau
werks Sorge Es wird nun die Frage aufgeworfen ob nicht
auf dem Wege diplomatiſcher Vermittlung eine baldige und
umfangreiche Reſtauration angeregt werden könnte Der ge
ſammten chriſtlichen Welt und der geſammten Kunſtwiſſenſchaft
dürfte wenigſtens daran gelegen ſein ein Bauwerk erhalten zu
ſehen welches ſich als eins der erſten chriſtlichen Gotteshäuſer
und als das glänzendſte Beiſpiel einer baſikalen Centralanlage

eben nur das reiche Byzanz zu erbauen vermochte
arſtellt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 12 Die Kaiſerin hat der erfurter Volks
küche ein anſehnliches Geldgeſchenk zugewendet welches zu
einer Speiſung armer Leute benutzt werden wird Jm ver
angenen Geſchäftsjahre ſind von der Küche im ganzen 118,267Porkionen verabreicht worden Ein Flurſchütze gewahrte am

Montag in früheſter Morgenſtunde wie der Nachtwächter M
aus Jlversgehofen hinter einem Gartenzaune in der Nähe des
nordhäuſer Bahnhofes ſtand und einen Haſen ſchoß Eine in
der Wohnung des Nachtwächters vorgenommene Suchung förderte
eine geladene Doppelflinte ſowie einen in der Pfanne brateuden
Haſen zutage Jn dem benachbarten Marbach brannte heute
früh eine mit vielen Getreidevorräthen angefüllte Scheune
nieder Die Ortsfeuerwehr war auf ſich allein angewieſen da
von den Nachkarorten aus des dichten Nebels halber die
Feuersbrunſt nicht bemerkt worden war Vor einigen Tagenſah der Beſitzer einer hieſigen Badeanſtalt ein Reh im Waſſer
der Gera raſch auf die Badezellen zuſchwimmen Es gelang
dem Bademeiſter das von Hunden verfolgte Thier einzufangen
und einſtweilen im warmen Stalle unterzubringen

Freyburg 12 Jan Beim Stechen von Ziegelerde in der
Nähe der Schönerſchen Dampfziegelei wurde etwa 3 m tief ein
gut erhaltenes Geweih nach einer Erklärung das eines Renn
thieres aufgefunden Das Fundſtück wird dem Provinzial
Muſeum zugehen Nach einer Bekanntmachung des liberalen
Wahlvereins hat ſich Hr v Helldorff Baumersroda bereit

ort nächſten Sonntag über politiſche Fragen einen Vortrag
zu halten
h Mühlhanſen 11 Jan Jn der heutigen erſten dies
jährigen Stadtverordnetenſitzung fand die Einführung des
rm Stadtrath gewählten früheren Stadtverordneten Vor
änder ſowie der wiedergewählten Heyſer Baer Oppe und der

neugewählten Kayſer Kurtze Detert Steinbach Moßler Eiſen
hardt Voigt Bürgervertreter ſtatt Der bisherige Stgadtrath
Vockerodt wurde von neuem für dieſes Amt gewählt Für den
infolge Ablehnung ſeiner Wiederwahl ſeitens des Stadtraths
Rechenbach noch unbeſetzten Stadtrathspoſten wird demnächſt eine
Wahl vorgenommen werden Jnfolge andauernder Krankheit
des Direktors des hieſigen Gymnaſiums Prof Oſterwald ſind
die Direktorialgeſchäfte einem Lehrer dieſer Anſtalt Herrn
Oberlehrer Drenckhahn übertragen worden
t Aſchersleben 11 Jan Geſtern abend wurde auf dem

hieſigen Bahnhofe der etwa 20jährige Koppler Ledig von einer
Rangirmaſchine überfahren wobei ihm der linke Fuß zerquetſcht
und Kopf und Schulter verletzt wurden Nachdem der Ver
unglückte im iſtädtiſchen Krankenhauſe untergebracht wurde ihm
heute der linke Fuß abgenommen Jn die Wohnung eines
hieſigen Bergmanns trat dieſer Tage ein noch r
Menſch während erſterer gerade abweſend war und erklärte den
in der Wohnung Anweſenden das der Familie gehörige Ariſton
käuflich erworben zu haben Die Ehefrau des Bergmanns ſchenkte
dem Vorgeben Glauben und händigte das Muſikwerk aus Der
Schwindler denn ein ſolcher war der Menſch wurde jedoch durch
die Polizei ergriffen als er eben auf dem Bahnhofe ſich mit
einer Fahrkarte nach Halle verſehen hatte Jn hieſiger Flur
wurden zwei Wilderer welche als Beute drei Haſen bei ſich
führten auf friſcher That betroffen Einer derſelben iſt erſt
kürzlich vom hieſigen Schöffengerechte wegen gleichen Vergehens
mit 3 Wochen Gefängniß beſtraft Jn den letzten Tagen
wurden durch die Polizei 17 Stück Jagdgewehre aller Art
darunter verſchiedene Vogelflinten beſchlagnahmt

Jn dem Saatenſtandsbericht des Reichsanzeigers heißt
es aus der Provinz Sachſen weiter 1 Reg Bez Magde
bur g Bei dem Gange der Witterung im Oktober und November
konnte die durch die große Dürre des abgelaufenen Quartals
beträchtlich e n e noch recht gut zuEnde geführt werden ſo daß die jungen Saaten überall voll
befriedigen Auch die Frühjahrsbeſtellung iſt in den meiſten
Wirthſchaften ausreichend voörbereitet worden 2 Reg Bez
Erfurt Die günſtige Herbſtwitterung iſt der Beſtellung ſehr
a gekommen und hat äußerſt wohltätig auf die Vegetation

er Saaten eingewirkt Dieſelben ſind daher bei weitem beſſer
in den Winter gekommen als in den letzten Jahren Der
Bericht aus dem Reg Bez Merſeburg iſt dieſer Tage bereits
mitgetheilt

In der Nacht zum Dienstag ſoll in Erfurt auf einen anr Achſe ſtehenden Militärpoſten geſchoſſen
orden ſein

Eine Statiſtik weiſt nach daß im Jahre 1885 von den in
der Provinz Sachſen ſtattgefundenen Bränden 98 durch Kinder
verſchuldet worden ſind

Sondershauſen 12 Jan Einer unſerer älteſten Mit
bürger der Juſtizrath und fürſtliche Notar Hr Wilhelm Helm
kampf begeht heute die ſeltene Jubelfeier ſeiner 60jährigen
Thätigkeit als Rechtsanwalt Sein ehrenhafter Charakter
ſein vielfaches erſprießliches Wirken auch in öffentlichen An
gelegenheiten ſein warmes Herz für Nothleidende ſichern dem
Greiſe zu dieſem Ehrentage den er in körperlicher und geiſtiger

riſche begeht die aufrichtigſte Theilnahme weiter Kreiſe
eſtern ſtarb in Arnſtadt das längjährige Mitglied unſeres

Landtages Fritz Mämpel deſſen Hinſcheiden im ganzen Fürſten
thum betrauert wird Er war ein Bürger und ein Mann im
beſten und edelſten Sinne des Wortes Menſchenfurcht und
Streberthum blieben ihm fremd und unentwegt immer klar und
allzeit wahr iſt er der liberalen Fahne bis zum letzten Athem
ne treu geweſen Die Stelle eines Regierungsbaumeiſters in

D
ruſtadt iſt dem königl preußiſchen Baumeiſter Albert
ietrich einem geborenen Greußener bis auf weiteres über

gagen worden Unſere thüringer Wipper die äußerſt
elten Seppert zeigt in dieſem Winter eine ſo feſte Eisdecke
gß ſich die Schlittſchnhläufer zu hunderten darauf tummeln Die

Kälte iſt ſeit geſtern abend wieder bedeutend im Steigen

Roßſwein 12 Jan Die Leitung der ſeit 1881 erfolgreich
wirkenden hieſigen Müllerſchule hat beſchloſſen im Sommer
dieſes Jahres eine vollſtändige mit der Schule verbundene
Muſtermühle zu bauen welche eine möglichſt vollkommene Fach
chule bieten ſoll Die Vorbereitungen zu die
usführung die Schüler ſelbſt ſehr viel lernen können beſonders

die Mühlenbauer ſind bereits im Gange Die Müuhle wird ſo
groß angelegt werden daß nicht nur eine vollkommene muſter
giltige rig betrieben ſondern auch in der Vermahlung ſelbſt
jede beliebige Methode praktiſch durchgeführt werden kann Die
Schüler ſollen alſo nicht nur Gelegenheit haben jede einzelne von
den Firmen zur Verfügung geſtellte oder der Anſtalt gehörige

Raſchine in ihrer Arbeit zu beobachten und zu behandeln ſondern
die n fortgeſchrittenen unter ihnen will man regelmäßig
bwechſelnd zur Leitung des ganzen Werkes anhalten ſo daß ſie

ſich in der Anſtalt alles das aneignen können was im Leben von
einem Obermüller verlangt wird

Die Eiſenbahn Gernrode Harzgerode Sekundär
bahn iſt jetzt in das Handelsregiſter eingetragen worden Das
Grundkapital beläuft ſich auf 900,000 M iſt eingetheilt in 900
Aktien à 1000 von denen 300 bevorzugte Aktien Litt
und 600 Stück Stammaktien Iätt ſind Zu den Gründern
der Geſellſchaft welche ſämmtliche Aktien übernommen haben
ehört der Herzoglich Anhaltiſche Fiskus die KreiskommuneVallenſtedt die Gemeinde Quedlinburg die Gemeinde Harzgerode

die Gemeinde Gernrode ſowie die Lokalbahnbau und Betriebs
geſellſchaft zu Hannover Hoſtmann Co Der Vorſtand beſteht
aus drei Mitgliedern e iſt der Herzogl Kreisdirektor
Ulbricht zu Ballenſtedt Vorſitzender des Aufſichtsraths iſt Haupt
mann a D v Röder zu Dresden

Der Gemeinderath von Hildburghauſen bewilligte der
Dorfztg zufolge 50,000 M Koſtenbeitrag zu dem Bau der ge
planten Eiſenbahn Hildburghauſen Heldburg

Vermiſchtes
Die Prinzeſſin Ludwig von Baiern beluſtigte ſich

vor einigen Tagen an dem Schlittenfahren ihrer Kinder welche
dazu einen Abhang nahe dem Schloſſe Leutſtetten benutzten
Aufgefordert von den Kindern beſtieg auch ſie einen Schlitten
und wollte damit bergabwärts fahren als in der Mitte der An
höhe der Schlitten vornüberkippte und die Prinzeſſin eine un
freiwillige Rutſchfahrt bis zum Fuße des Abhanges machte Hier
durch erlitt dieſelbe eine Schürfung am Arme und am Geſichte
die aber bald wieder geheilt ſein wird

PVon einer Liebſchaft des kaiſerlichen Prinzen
Napoleon erzählt der pariſer Figaro Genanntes Blatt will
aus zuverläſſiger Quelle folgendes erfahren haben Chiſlehurſt
war für den jungen Prinzen nicht gerade ein vergnügter Aufent
halt und er flüchtete ſich gern aus der ſtrengen geizigen Wittwen
einſamkeit ſeiner Mutter nach London mußte aber hier äußerſt
beſcheiden auftreten da die Kaiſerin ihm nur ein ſpärliches Taſchen

eld gab So nahm er ein Zimmer im Hauſe des franzöſiſchen
riſeurs Dumont welcher die Möbel des ſchlichten Raumes nach

ſeinem Tode pietätvoll ſo ſtehen ließ wie ſie vorher waren und
auch noch die letzten Kravatten die der Prinz in Geſellſchaft trug
aufbewahrt Auf einer Fahrt nach London traf der junge Mann
mit einem Mädchen zuſammen das ihm gefiel und mit dem er
ein Liebesverhältniß anknüpfte ohne zu ſagen wer er war Ein
mal ſah die kleine Engländerin in einem Schaufenſter die Photo
graphie Napoleon IV war von der Aehnlichkeit mit ihrem Geliebten betroffen und ſagte es ihm worauf er antwortete Andere
hätten ſchon dieſelbe Wahrnehmung gemacht Der Prinz trat die
Reiſe nach dem Kaplande an ohne die Wahrheit zu geſtehen Das
arme Weſen ahnte ſie erſt als ſich in Engländ die Kunde von dem
Tode des franzöſiſchen Prinzen im Zululande verbreitete es eilte
zu Dumont in deſſen Haus die Begegnungen ſtattgefunden hatten
und erhielt von dieſem die Beſtätigung daß der Prätendent und
ihr Geliebter eine und dieſelbe Perſon geweſen waren Miß X
war während ſeiner Abwefenheit Mutter eines Knaben geworden
that aber nichts um eine Anerkennung ihrer Anſprüche herbei
züführen theils weil ſie nicht aus ihrem Dunkel hervortreten
wollte theils vielleicht auch weil die engliſchen Gerichte in ſolchen
Fällen keinen Spaß verſtehen und ſie in Ermangelung materiellerBeweiſe leicht als Betrügerin hätten beſtrafen können Dennoch
heißt es daß ſie eines Tages mit ihrem Kinde in Cambden Place
vorſprach aber von der Dienerſchaft hinausgeworfen wurde Was
ſeitdem aus dem Knaben geworden iſt weiß Figaro nicht

S Der durch Feuer zerſtörte Alcazar zu Toledo,
in welchem ſich die ſpaniſche Militär Akademie oder richtiger
geſagt Kadettenanſtalt befand hat für uns inſofern ein Jntereſſe
als der Kronprinz auf ſeiner Reiſe durch Spanien ihr eine be
ſondere Aufmerkſamkeit ſchenkte und ſie in allen ihren Theilen
genau beſichtigte Ein Theilnehmer jener denkwürdigen Reiſe
ſchreibt uns Obwohl der Name des Gebäudes ein arabiſches
Schloß hoffen läßt hat daſſelbe doch nichts Arabiſches an ſich
Es wurde unter der Regierung Karls V auf den Ruinen eines
Schloſſes erbaut welches ſchon im 8 Jahrh vorhanden geweſen
ſein mußte Dies Gebäude erhebt ſich auf einer Anhöhe über
der Stadt ſodaß ſeine Mauern und Thürme von jeder etwas
hohen Straße aus geſehen werden und der Fremde ſie als Weg
weiſer in dem Labyrinthe benutzen kann Der Alcazar war ein
ungeheuer großer viereckiger Palaſt mit einem ſtarken Thurme
an jeder der vier Ecken wodurch er das Ausſehen einer mächtigen
Feſtung erhielt Die Vorderſeite lag nach einem großen Platze
zu welcher ringsum von orientaliſch gezackten Baſteien eingefaßt
iſt Das ganze Gebände war erdfarben und von der heißen
Sonne des Südens mit tauſend verſchiedenen Schattenriſſen ge
zeichnet welche gegen den reinen klaren Himmel noch ſchärfer
hervortraten Die Façade war geſchmackvoll mit gemeißelten
Arabesken geſchmückt Jn einem großen Hofe in welchem beim
Beſuche des Kronprinzen die Zöglinge in Reih und Glied auf
marſchirt ſtanden und den Gaſt ihres Königs mit der preußiſchen
Nationalhymne empfingen und der von zwei übereinander
ſtehenden und von leichten Säulen getragenen Bogengängen um
geben war erhob ſich in der Mitte dem Eingange gegenüber
eine monumentale Marmortreppe welche ſich nach wenigen Stufen
theilte und rechts und links in das Jnnere des Palaſtes führte
Außer dem Hofe waren die übrigen Theile Treppen Säle
Gänge verfallen oder dem Verfallen nahe bis 1880 der Palaſt
erneuert wurde um eine Militärſchule daraus zu machen Die
Mauern wurden weiß angeſtrichen die Wände theilweiſe herunter

nummerirt kurz das Königsſchloß verwandelte ſich nach und nach
in eine Kaſerne Das Panorama welches man von den Thürmen
hatte war unermeßlich Der Kronprinz war über die innere
Kinrichtung der Militärſchule ſichtlich zufrieden nur eins fiel ihm
auf nämlich daß die iungen Zöglinge ſo überaus viele Toiletten
gegenſtände hatten So etwas dürfen ſich unſere Kadetten,
meinte er nicht erlauben

S IJm Fürſtenthum Lippe hat man jüngſt der Voſſ Z
zufolge eine alte Verfügung der Fürſtin Pauline 1802 1820
wieder in Erinnerung gebracht wodurch beſtimmt wird daß jeder
Geſchäftsmann welcher um den Titel Hoflieferant einkommt
30 M an die Jrrenanſtalt zu Brake bezahlen muß

Dem Militärkazareth in Tilſit iſt vom Kriegs
miniſterium eine aus Filz hergeſtellte heizbare Baracke überwieſen
worden welche probeweiſe mit 16 Lazarethbetten belegt werden
ſoll Die Baracke iſt zerlegbar und leicht zu transportiren Bis
zum 1 April ſoll über die Brauchbarkeit derſelben Bericht erſtattet
werden Der Preis dieſer neuen Erfindung beträgt etwa 5000 W
Gleiche Baracken ſind in Thorn und in Metz aufgeſtellt worden

Selbſtmord In einem Gaſthof zu Königshütte hat ſich
am Montag der Poſtſekretär Belling aus Tarnowitz erſchoſſen
Es iſt feſtgeſtellt er einen Geldbrief mit nahezu 1300
unterſchlagen hatte Bei ihm ſelbſt fand ſich nur ein Betrag von

em Bau bei deſſen i

geriſſen um große Schlafzimmer herzuſtellen die Thüren wurden kro

etwa 450 M vor den er nebſt ſeiner Taſchenuhr der Bedienung
vermachte

r galng richten Der Flügeladjutant des Königs
von Würtemberg Major Frhr Hiller von Gärtringen ſt
in Nizza am Unterleibstyphus geſtorben Jn London iſt am
9 d der einſt vielgenannte aber ſeit Jahren kranke und faſt ver
on engliſche Anwalt Serjeant Ballantine in ſeinem
75 Lebensjahre geſtorben Er hatte ſich beſonders durch ſeine
amtliche Thätigkeit in Verbindung mit dem Tichdorne Prozeß
ſowie durch ſeine Vertheidigung des Guikwars von Baroda
Jndien der eines Vergiſtungsverſuchs gegen den dortigen

rn Reſidenten Oberſt Phayre angeklagt war einen Namen
gema

Todesfälle
Wie an anderer Stelle ſchon erwähnt iſt am 12 d in London

Lord Jddesleigh plötzlich geſtorben und zwar während er
Lord Salisbury aufſuchen wollte

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 12 Jan Die Haltung der geſtrigen Mittogs

börſen ſtand unter dem Einfluſſe der Spannung mit welcher überall den
Nachrichten über die geſtrige Reichstagsſitzung enigegen geſehen wurde Die

ltung war vorwiegend abwartend und theilweiſe ſchwächer namentlich in
rankfurt befeſtigte ſich aber auf politiſche Gerüchte Am Schluſſe und abends

war die Haltung wieder matt weil die Rede des Fürſten Bismarck nicht der
Erwartungen entſprach Wien und London hatten eine andere Auffaſſung
adoptirt die r befeſtigte ſich dort nach dem Bekanntwerden des Jnhalts
der Rede Paris blieb matt Heute herrſchie an der Börſe eine gewiſſe Auf
regung die Tendenz war vorwiegend ſchwach wenigſtens zeigte die Mehrzah
der Kurſe einen niedrigeren Stand als zum geſtrigen Schluß Die Spekulation
bleibt nach wie vor ſtreng reſervirt und will erſt die heutige Abſtimmung
im Reichstage abwarten In Wien iſt die Haltung gedrückt und anſcheinend
lediglich von den berliner Meldungen abhängig Kredit waren nachgebend
dieſen folgten deutſche Banken mit Kursermäßigungen Jn inländiſchen ſpekula
tiven Bahnen fanden lebhaftere Umſätze ſtatt die Kurſe konnten ſich beſſer
behaupten beſonders Marienburger waren ziemlich feſt Franzoſen im Au
ſchluſſe an die ungünſtige Wocheneinnahme matt und nächgebend Andere
öſterreichtſche Bahnen folgten mit Kursermäßigungen Schweizerbahnen faſt
geſchäftslos Mittelmeer recht matt Warſchau Wiener ſtill Bergwerke waren
nach höherem Beginn bald etwas ſchwächer Ruſſiſche Anleihen anfangs feſt
ſpäter auf Realiſationen vorübergehend niedriger Ungarn und Italiener ſtill
Egypter nachlaſſend Während der zweiten Börſenhälfte trat im Anſchluß an
gut behauptete auswärtige Notirungen ſowie aufgrund von Deckungen eine
Befeſtigung der Tendenz ein von welcher in erſter Linie Bankpapiere ſowie
ruſſiſche Anleihen profitirten Jnländiſche Eiſenbahnaktien lagen umgekehrt
ſchwach und mußten ſowohl Mecklenburger als auch Marienburger und Oſt
preußen nicht unerheblich nachgeben Von öſterreichiſchen Bahnen blieben
Franzoſen matt Galizier wenig verändert Jn Schweizerbahnen ſtockte das
Geſchäft nahezu vollſtändig Bergwerksaktien begegneten nach vorübergehender
Abſchwächung infolge ſteigender glasgower Warrantskurſe reger Kaufluſt
Dynamit Truſt Aktien waren weichend Schluß wie bereits telegraphiſch
gemeldet abgeſchwächt Am Getreidemarkte war auf ſchwaches Amerika
Getreide nie d Weizen flau Roggen ſehr ſtill und matter Hafer ab
geſchwächt Rüböl recht ſtill Spiritus für Termine flauer loco be
hauptet An der Waarenbörſe war das Geſchäft lebhafter als geſtern
doch waren Stimmung und Tendenz ziemlich matt Zucker wenig Geſchäft
Preiſe bei Poſten von 100 Ctr ab Bahnhof hier Kaſſa 1 Proz Brot
Raffinade 28/ 27 gem Raffinade II 242/ 25 do Melis 24
Würfelzucker I 3035 do II 26 29 Kaffee feſt unverändert
Schmalz matte Stimmung menig verändert Butter Preiſe dauernd
weichend Abſatz ſtockend Jn Leder mehrfache Abſchlüſſe zu normalen
Preiſen Papier und Pappen ſtill Terpentinöl geſucht infolge
ſteigender Preiſe in Hamburg Kartoſfelmehl bei feſten Preiſen behauptet
Krimitfchauer Bukskin für Export in größeren Poſten 4 Spremberger
3 M Kammgarne und Streichgarne gefragt Preiſe ſteigend 7er Schuß
190 M per 110 Pfd Zephyr 6,20 M per Kilo Baumwollgarne
begehrt Preiſe feſt namentlich engl Geſpinnſte in 2/40 und 2/60 zu höheren
Preiſen geſucht Patent Schuhgarn Nr 2 180 M per 100 K

Aimnſterdam 12 Jan Telegr Der Preis fürT tlits er iſt von 78 auf 80 das Kilo fein erhöht
worden

Aplerbecker Akttien verein für Bergban Zeche Margaretha
Zu den Dividenden Schätzungen für 1886 theilt man der K Ztg mit daß
man vom Aplerbecker Aktienverein für Bergbau Zeche Margaretha anſtatt des
n O geſchätzten Ertrages eine Dividende von etwa 1 Proz erwarten
önne

Eifenbahn Einnahmen Wien 12 Jan Telegr Die Ein
nahmen der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn betrugen
in der Woche vom 1 bis 7 Jan 589,861 Fl Mehreinnahme 5676 Fl

Halleſche Getreide und Prodnkten Börſe
Halle 13 Jan Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebührt

pro 1000 Kilo netto Weizen feſt 150 160 Mark
Landweizen bis 165 Mark feinſter über Notiz Roggen
feſt 133 1383 M Gerſte Land und Futtergerſte ruhig
f Sorten gefragt 1000 Kilo Futtergerſte 120 135 Land
gerſte 140 155 M Chevaliergerſte 160 182 M Hafer
ruhig 120 123 Mark Mais M Raps ohne Angebot
Rübſen M Erbſen 155 175 M Kümmel exck
Sack per 100 Kilo netto ohne Notiz Stärke einſchl Faß von
100 Kilo Jnhalt pr 100 Kilo netto 35 36 M köher
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen 28 40 M Bohnen 16 17 M Kleeſaaten
roth 80 834 M weiß 60 110 M Schwediſch 60 bis
100 M Esparſette 24 26 M Mohnſamen ohne
Angebot Futterartikel Futtermehl 13 14 Roggen
kleie 97 Wetzenſchalen 8,25 8,50 Weizengries
8,50 9,00 Oelkuchen 11,75 12 M Malz 27,00 bis
28 00 Rüböl 45,50 Solaröl 9,825309 11,50 12 MSpiritus 10,000 Liter Proz flau Kartoffel 37,40 M
Rüben

Halle 13 Jan Strohpreiſe Wieſenbeu hieſiges
I Qual 4 M pro Ctr Auswärtiges 3,00 bis 3,50 M
Kleeheu 3,00 bis 3,50 M Langſtroh 21,00 bis 24,00 M für
1200 Pfd Krummſtroh Maſchine 13,50 bis 15,00 M
Futterſtroh 15,00 M

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 22 Jan Der Poſtdampfer Rhenania der Hamb Am

P G hat von Weſtindien kommend heute Lizard paſſirt
London 11 Jan Der Caſtle Dampfer Norham Caſtle hat auf

der Ausreiſe heute Madeira paſſirt

Wanhſerſtands Nachrichten

Saale Elve12 Jan 13 Jan 11 Jan 12 JanHale Unterd 1,80 80 Dresden 35

u n nn menfels r 1,28ler Unterp 088 934 Magdeburg re 04
Jeben n e e Unftrut

Kalbe Oberp 1,44 1,46 11 Jan 12 JanUnterp 9,78 0,78 Artern Brückenp 0,48 0 50

Eisſtand Starkes Trelbeis 50 Kälte Eisgang

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 12 Jan Die elſaß lothringiſchen Reichs

tagsabgeordneten beſchloſſen heute ſämmtlich bis auf den
Abg Zorn v Bulach welcher für das Septenngt zu
ſtimmen gzewillt iſt ſich der Abſtimmung zu ent
halten

Sofia 12 Jan Priv Telegr d Saale Ztg Zankoff
wurde in Philippopel demonſtrativ empfangen

M Er ſowie ſein Wagen wurden mit Schmutz be
worfen Die Polizei mußte einſchreiten

e e

e e

kleie 8,50 M Malzkeime helle 9,50 10,50 M dunkle

e
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h
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Tanz Vnterricht
Der II Wintercursus meines Privat Cirkels im Paradlies beginnt

Montag den 17 Januar
Cirkel
gelehrte Schleifwalzer nach richti
dungen werden angenommen A

Tanz VUnterrichtDer 2 Wintercurſus meines Tanzunter zſichts beginnt Ende Januagr
für die Herren Studirenden Anfang Februar Gefl nete werden r S 8

Methode erlernt Gefällige Anmel Harz 47
ardegen NMansfelderstr 7 II wirken zu wollen

jederzeit gern entgegen genommen Außerdem erlaube ich mir geehrte Vereine
arauf aufmerkſam z machen daß ich bereit bin Quadrillen und andere Salon

tänze zu Maskenbällen c einzuüben

Wipplinger uſikI pplin Luſt nd Tanzlehrer frei Gelass billigst

Andree Allgemeiner

ANDATLAS
Cweite wesentlich verbesserte um ein Vierte vermehrte Auftage

krscheint in 72 lieferungen à 2 M

Die soeben u Ausgabe gelangte T enthält eine genaue

Markt Nr 20
werden

L

Die am 15 Jannar er fällige zweite und letzte Abonne
mentsRatenzahlung kann ſch
inel im Bankgeſchäft des He

Stenographiſcher Verein nach Stolze zu Halle

Rositzer Germania
Prehlitzer
Streckauer B Co

Stenographischer Unterricht
Unſer Winter Curſus nimmt diesmal am Donnerstag den 20 Jan er

Far die Herren Studirenden ein besonderer Abends S Uhr ſeinen Anfang Anmeldungen zur Betheiligung an demſelben
in meinem Unterricht wird der in den meisten Fällen nur unvollständig erſuchen wir inzwiſchen bei dem Leiter des Curſus Herrn stud theol Sehumm

und im Vereinslocal Café David oder bei Beginn be

offerire jedes Quantum ab Lager Steinthorbahnhof oder

Alte PromeWilh Reupsch Contor e
gegenüber der Post

e e e z

des Stadt Theaters
ittung eingezahlt

rerenSperdallarto der Provinz Sachsen IIechlenhurg

nd Anhatt im Maſostabe von F 250 000 Ferner Speztalßkarte von
Werttemberg und Bayern F 000 000 Spezialkarte der Provengen Branden
b und Posen F o00 Karte von Neuguines und der Bismarck
archipel o o00 000 Karte von Australien und Weuseeland F L 500 o00
Karte der Polynesiscken Inselgruppen Samoa u Pidschi Inseln o00 o00

Karte der Sidpolarregion

S Vorrätig in allon Buchhandlungen
V i 3e 3 gehe ee

Vorverkauf à 50 3 bei
mann Herrn RühlemannEinen großen Poſten

Damen Lederſtiefeln
mit warmem Futter à Paar Mark 6,00

empfiehlt das Schuhwaarenlager

urehlane B R OoSte W ich ken
Schuhmachermeifter

kommt Marſch v Peter 2

Mit heutigem Tage eröffne in Giebichenſtein Brunnenſtraße 14 ein Zone ne Mkünſtier ein Solo für den

Material und Viktualien Geſchäft
und empfehle daſſelbe mit der Verſicherung alle mich Beehrenden durch gute
Waare und reelle und prompte Bedienung zufrieden zu ſtellen

Carl Schummnfelt

Firma Ed Loeflund in Stuttgart
T Medailten und Diptome

vorgetragen v Nani Brandel
pewährtes diateti I 10a Solang der alte Peter
sches Mittel gegenoeflunBeue serkeit0 tarrh Asthma
Brust und Häls

e T m 3 e

Freitag den 14 Januar 1887
Grosves carnevalistisches Narren Concert

gegeben von Rehtlawa aus Leipzig mit ſeiner Künſtler Narren Capelle
unter Mitwirkung verſchiedener eoſtümirter Capaceitäten

Anfang 7 h Uhr präceciſe

Ia Marſch aus dem 17

9 Heimliche

b Münchner Bier Lied v Conradi 11
12 Auf Verlangen Mitrailleuſen vor Paris v Todtenkopf

Sie BergSonntag den 16 d Mts von 4 Uhr ab

n r
Entree 75 Pfg

errn Steinbrecher Jasper und Kauf
önigplatz

Der geſammte Narrenſtaat wird gebeten nicht zu leiſe mitzuſingen
Texte ſind an der Kaſſe zu haben

Gruß an unſere Narrenbrüder und Schweſtern
Programm

I Theil
Jahrhundert v Weinzierel

Narrenlied v Egtöb

II Theil

III Theil

b Bandar 3 3 In dulei ſjubüo v
Blaſius 4a Die Fiſcherin Liedlein v Wonnemond 4b Schnetterengtengteng
Solo für 2 Trompeten vorgetragen von Hans und Kunz die StadtTrompeter

Leichtes Blut großes humoriſtiſches Potpourri v Grabe
n Leib und Hofpauker Sr närriſchen

Hoheit des Prinzen Carneval Mſtr Bimbambum v Stefeſt

7 Ein Schäfer Quartal v Zippel Andres aus Diemitz Michel aus
Löbejün Gotthelf aus Stumsdorf Traugott aus Glaucha Auguſt aus
Stünſch Leberecht aus Zeilenrode

8 Herzklopfen WehmuthsſeufzerPolkaMazurka auf Holz und Stroh
offnungsloſe Liebe v ReczenskiMünchener Boten von Schottenhammel

11 Luſtiges Leben v Knochenmüller

Flaschen

Malz LExtract mit Disen mit Chinin
mit Kalk mit Pepsin mit Leberthran Gustav Losse

v er t Tänzchen mit Warrrenabemnedc 2 x Verſtärkte Muſik H Rabekost

S MunilleFreitag den 14 d Mts Schlachtefeſt
Loeftund s Malz Extract BonbonsJ bekannt als die angenehmsten wirksamsten und leichtverdaulichsten Husten Orts kranke nkaſſe des Steinle ter 7 Gewerks

Bonbons zu 20 und 40 Pfg per Pachket In allen Apotheken inOriginalpackung zu haben

Der Vorſtand
3 Geſchäftliches

dttheater

Generalverſammlung Sonntag den 16 Januar Nachm 4 Uhr
Tagesordnung 1 Kaſſenabſchluß 2 Vorſtandswahl

Ah VICT R F Restaurant zum Sta
zeichnet sich vor in unmittelbarſter Verbindung mit dem Theater ſelbſt empfiehlt ſeine gefälligen

allem durch ihren bedeutenden Gehalt an Kohlensäure aus ist alſo und comfortabel eingerichteten Localitäten angelegentlichſt
für den bäuslichen Gebrauch besonders empfehlenswertn und wird reichhaltigſte Leetüre iſt geſorgt und liegen außer einer großenmit vorzüglichem Erfolge gegen alle eatarrhalischen Leiden des Anzahl Blätter und en

Kehlkopfes Rachens Magens u s w angewendet die Kreuz Zeitung das Berliner Tageblatt die Norddeutſche
En gros in Halle a/S bei Helmbold Cie und zu beziehen durch

die bekannten Niederlagen und Apotheken
König Wilhelmms Felsenquellen in Bad Ems

reitag früh friſchen Seedorſch à Pfd 20 Pfg al3 De i I Wwe iſe e
Große Fett Bücklinge ger u ſauern Aal friſche Bratheringe ff heilgroße Fürſten Neunaugen Aalbricken ger Lachs Heringe u ff mar jHeringe empfiehlt zu den billigſten Preiſen Sering ſf n
Bd Schulze s Wwe Leipzigerſtraße 21

Bauſtellen an der Zwingerſtraße

Meyer s Bad er edarunter beſonders günſtige age an freiem Platz mit Einmündung von milch nur bei Zuſatz von

Soupers ſchon von

bereitwilligſt reſervirt

Straßen eventuell auch größere Complexe zu verkaufen Für zahlungs Timpe s Kindernahrung
fähige Selbſtreflektanten Näheres Königſtraße 6 1 Treppe wirkch out ernährt vekommt

ſeſtes Fleiſch
und läu iLebens Sterbekasse u Unfallversicherung

Für obige Verſicherungsbranchen werden überall tüchtige Agenten
angeſtellt gegen hohe Proviſion ev auf Fixum Off erb unter F V
297 an die Annoncen Exp von J Barck Co Halle Gr Steinſtr 14 Helmbold Co J

04 2Dänilch er p ferd L Dürrenberg Apotheke
Prima Onalität hier ein und ſtelleige einem ger tun unter den bekannten reellen Be Wöldieke Alsleben A

en zum Verkauf

rbig Fr Back haus miſt kann abgeholt werden

n 2 Mk an k
Niſchen ſofort fervirt werden

S Kind m Sber d Monate wird durch Kuh

ſtarke Knochen

Packete à 80 u 150 Pf Hirſch
Löwen und Engel Apotheke

Büde

eute traf ich mit meinem erſten T Tdiesjährigen Liaebert e Lelit ren
Müller Zörbig R Kotzseh

Mer
Hof und Stadtapoth

Eisleben Ri

Heissner

mit Kopf
wird ſicherund gefahrlos durch
das vorzüglich wirkende voll

ſtändig geſchmackloſe Genfer
J Bandwurmmittel entfernt

I Carton 3 mit Schutzmarke
und Gebrauchsanweiſung Zu
W beziehen durch die Apotheken

Allgemeine Zeitung National Zeitung Kölniſche Zeitung
Leipziger Tageblatt Magdeburger Zeitung Kladderadatſch

liegende Blätter Ulk Jlluſtrirte und Deutſche
eitung Rang und Quartierliſte des Deutſchen

Gutgepflegte Weine ff Speiſen à Ia carte und Diners S
önnen zu jeder Zeit in reſervirten

Weihenſtephan Brauerei in München dkl bayr Bier
zürnberg Lagerbier der Salleſchen Actien Brauerei

Auf Wunſch werden einzelne Niſchen auch na

lluſtrirte
eeres e

Schluß des Theaters

Pandwurm

Dresdener

Kaffeezuſatz Engros

Berlin Brückenſtraße Nr 4
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Silberwurgzel
Industria Saxoniae bleibt doch der beſte

J W Toeichel Leipzig

c zzorne d Detroge per
on von heute an bis 16 Januar t

8 r hormittags von is Nachmittags von3 bis 5 Uhr gegen Aushandigung der Ou
Die Direction

Reqchtsſachen
Klagen Geſuche Verträge e

fertigt Jnformationen zu Pro
zeſſen ertheilt C SchröderGr BVrauhausgaſſe 2

Nur 5 Mark
300 Dtzd Tepplehe in reizendſten

türkiſchen ſchott u buntfarbigen e

ten
Meter lang 1 Meter breit müſſen

ſchleunigſt geräumt werden und koſt
W Stück nur noch 5 gegen Ein
endung oder Nachnahme Bettvor

lagen dazu paſſend Paar 3
Adolf Sommerfeld Dresden

Wiederverkäufern ſehr empfohlen

Bettfſederme z von Gänſen geſchliſſen und voll
tändig ſtaubfrei verſendet gegen Nach

Kilo für
er Station

Unter 5 Kilo wird nicht r
Berta Saxl Droſan in Böhmen

Polsterarbeiten
rTapezieren Dekoriren ete

ſauber und billigſt bei
J Mühler Zenkergaſſe 6

PianinoEin noch gut erhaltenes Pianino
zu kaufen geſucht Off m Preis bef
unt A z 53184 Rnä Mosse Brüderſtr 6

ſSahnen Sonbond
feinster Qualität empfiehlt

Wih in
rege 3

rm

Hufnägeleigenes Fabrikat verkauft um damit
zu räumen billigſt

Th BilIImeyer Zapfenſtr 10
Feiner Biſamvpelz g F f d Hälfte

des Preiſes zu verkaufen Näheres bei
Herrn Zuhber Gr Ulrichſtraße 52

die ſtark gedarrtMalzkeime ſind und daher ein
leichtes Gewicht haben werden in
größeren Poſten abgegeben
Brauerei z Waldäsechlössehen

Deſſau

Kauſrüben
für Campagne 18878 ſchließt ab
Zuckerfabrik Wallwitz Saalkreis

Hofe w In p
Sonnabend den 15 Jauuar

bei günſtiger Witterung

T Eis Feſt
Scharre s Reſtaurant
Zur Wiener Bierhalle

Kleinſchmieden 1
Sonntag den 16 d Mts Tanz

muſik im Gaſthof zu Möſt bei Stums

dorf E Kunert
Neue Sing Akademie

Freitag den 14 Januar Abends
6 Vr Vebung für ganzen Chor
im Saale der Volksschule

Anmeldung neuer singender und zu
hörender Mitglieder bei Herrn Musik
director Voretzsch Wilhelmstr 5 I

Der Vorstand
J

Stenogr Verein nach StolFreitag 8 Uhr in n ar
8Turnverein Frieſen

Jeden Mittwoch und
Wo Sonnabend Abend von

8 10 i Uhr Turns übung im Paradies
S garten Turnſaal Mel

dungen um Aufnahme in
Verein daſelbſt Der Vorſtand

Aunfureurf
Eine angemeſſene Belohnung 97

erjenige wer über den Verbleib des
Otto Karbaum aus Benndorf bet
Mansfeld Auskunft ertheilen kann

Selbiger iſt ſeit Sylveſter Abends
7 Uhr in Eisleben verſchwunden

Signalement Größe 1,66 m rothes
Kopfhaar und Schnuxrbart volle Zähn
Kinn und Naſe gewöhnlich gekleid
mit dunkelm Stoffrock und Mütze dun
kelgrauer Hoſe

eſondere Kennzeichen gebückte Hal
tung unſicherer Gang und deutlich er
kennbare Geiſtesſchwäche Auf dem
Rücken trug er im Tragekorbe einen

Handreiſekoffer und eine Reiſe
ecke darauf gebunden
Meldungen nehmen ſämmtliche Poli
rer und F Karbaum inenndorf bei Mansfeld entgegen

ür den Jnſeratentheil verantwortl5 dienthe Halle uvne finden Aufn Rath u HilfeEine Düngergrube Seht Damen Hebamme Frau älhe
Expedition Neue Promenade 1
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